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Liebe Werthhovener Bürgerinnen und Bürger, 
 
 

gerne habe ich für den Bürgerverein ei-
ne Einladung des Sutton Verlages in un-
ser Rathaus wahrgenommen. Dort hat 
Frank Hüllen sein neues lokalgeschichtli-
ches Buch vorgestellt. 

Ein tolles Weihnachtsgeschenk für alle, 
die gerne einmal die Füße hochlegen 

und sich ein wenig in die Historie 
Wachtbergs vertiefen möchten 
Zacheiesverbrennung, Hahneköppen, 
Beiern – rheinisches Brauchtum ist viel 
mehr als Karneval oder Martinszug. Eine 
Vielzahl von weltlichen und religiösen 
Festen gliederte früher den Jahresab-
lauf, sorgte für Abwechslung und stiftete 
Geborgenheit und Gemeinschaft. 
Frank Hüllen hat sich intensiv mit den 
faszinierenden Traditionen im Wacht-
berger Land beschäftigt und präsentiert 
nun spannende Einblicke in dieses be-
deutende Stück Geschichte. Der Leser 
erhält einen Eindruck von der Vielzahl 
der Gebräuche, längst vergessener Sit-
ten und den historischen Hintergründen 
einzelner Festlichkeiten. Rund 100 bis-
lang weitgehend unveröffentlichte Fotos 
und Abbildungen untermalen die unter-
haltsamen Erzählungen rund um die tra-
ditionellen Volkssitten des Drachen-
felser Ländchens. Die historischen Auf-
nahmen zeigen die Orte des Geschehens 
oder die Menschen, die diese Bräuche 
und Rituale pflegten und vielfach noch 
immer lebendig halten. 
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Veranstaltungen 
 

4. Werthhovener Choralblasen am 3. Advent 
 

Am 12. Dezember 2010 (3. Advent) fin-
det das 4. Werthhovener Choralblasen 
statt, zu dem wir herzlich einladen. Be-
ginn ist 16:30 Uhr. 

In diesem Jahr konnten wir 7 Bläser des 
Wachtberger Jugendorchesters gewin-
nen, die vor der illuminierten Jakobus-
kapelle festliche und der Jahreszeit an-
gepasste Choralsätze erklingen lassen. 
Wir freuen uns sehr, dass damit erst-
mals "Wachtberger" den musikalischen 
Teil übernehmen werden. 
In diesem Jahr sollen alle Einnahmen 
den Geschädigten der Hochwasserkata-

strophe vom 3. Juli in Wachtberg zu Gu-
te kommen. Die Gelder werden auf das 
von der Gemeinde eingerichtete Spen-
denkonto überwiesen. 
Hans Bachmeier, Mitglied des Bürger-
vereins und Repräsentant der Firma 
SchwörerHaus KG, hat wiederum durch 
einen nicht unerheblichen Betrag diese 
Veranstaltung unterstützt, wofür wir 
herzlich danken. 
Das 4. Werthhovener Choralblasen bie-
tet Gelegenheit, sich in ruhiger und be-
sinnlicher Atmosphäre bei Glühwein, 
Printen und Gesprächen mit Nachbarn, 
Freunden und Gästen auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einzustimmen, 
ein wenig inne zu halten, gleichzeitig 
aber auch Solidarität mit den vom 
Hochwasser betroffenen Mitmenschen 
zu üben. 
Und dies alles vor einer herrlichen Kulis-
se! 
Der Außenbereich ist mit einigen Sitzge-
legenheiten sowie Bistrotischen und 
Feuerkörben bestückt.  
Wir freuen uns auf den Besuch vieler 
Werthhovener Bürgerinnen und Bürger; 
Gäste aus Nah und Fern sind ebenfalls 
herzlich willkommen. 
Falls man sich nicht am 3. Advent sehen 
sollte, Ihnen/Euch jetzt schon ein friedli-
ches Weihnachtsfest und für das Neue 
Jahr in jeder Hinsicht alles Gute! 

Norbert Forst 
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Kommunionkinderaktion: Briefmarkensammeln für die Mission 
 

Briefmarken können bis 
zu 2000 € für arme Kinder 
erlösen 
Groß war die Freude bei 

Willi Schmitz, dem Leiter des Briefmar-
kenapostolats der Steyler Missionare: 
Eine Abordnung von Kommunionkindern 
aus Wachtberg überbrachte ihm Kar-
tons, ganze Alben und Tüten voller ge-
sammelter Briefmarken aus dem 
Drachenfelser Ländchen. Begleitet wur-
den die jungen Sammler von Eltern so-
wie Peter Trimborn, dem Initiator der 
Aktion und Erhard Schoppert, dem Chef-
redakteur der Steyler Kinderzeitschrift 
PICO. Durch diese war Trimborn auf die 
Idee gekommen, Briefmarken für Kinder 
in Not sammeln zu lassen. In der Tat wa-
ren bei der Sammlung nicht nur Mas-
senmarken zusammen gekommen. Willi 
Schmitz konnte ganze Alben im Jugend-
stil-Design inspizieren, die bei Sammlern 
ihren Wert haben. „Das gibt bestimmt 
1500-2000 Euro für Kinder in armen 
Ländern!“, erklärte er den Wacht-
bergern. Die Kinder erfuhren seitens der 
Redaktion PICO und der Steyler Missio-
nare eine kleine Gegenleistung für ihr 
ambitioniertes Engagement. Herr 
Schoppert führte sie über den Campus 
des Klosters St. Augustinus, das der 
Stadt ihren Namen gab. Im Haus Völker 
und Kulturen zeigte Ihnen Direktor Bru-
der Gebhard Rahe die Sammlung afrika-
nischer Musikinstrumente. Keine Frage, 
dass die Kinder sich direkt im Trommeln 
und Hornblasen versuchten. Viel Spaß 
machte den Besuchern auch eine Visite 
im Haus des Zauberpaters Hermann Bi-
ckel. Dieser war zwar nicht persönlich 
anwesend, aber die Sammlung zauber-

hafter Requisiten im Haus Abraxas be-
eindruckte die Briefmarkensammler 
doch gewaltig. 
 
Sehr viele aus der Gemeinde haben die 
Briefmarkensammelaktion der Kommu-
nionkinder 2010 unterstützt. Ein herzli-
ches „Danke“ dafür!  
 

Die Aktion soll fortgesetzt werden, mit 
dem Ziel, armen Menschen zu helfen. In 
unseren Kirchen und den kath. Kinder-
gärten stehen die Briefmarkensammel-
boxen für diesen Zweck bereit.  
>>Bitte helfen Sie mit! Jede Marke 
zählt.<< 
 

 (Rückfragen gerne an: Peter Trimborn, 
Tel. 0151 23629647) 
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Schnörzen und warmen Kühles 
 
 

WERTHHOVEN. Wenn wie schon viele 
Male zuvor die kleinen Tische in der Kin-
dertagesstätte Maulwurfshügel am Tag 
vor Sankt Martin für das traditionelle 
Kühlesessen gedeckt sind, lässt sich die 
Verwandtschaft der kleinen Gäste erfah-
rungsgemäß nicht lange bitten. Das gan-
ze Dorf ist außerdem eingeladen, mit 
dem Nachwuchs zu feiern. Mit entspre-
chend großem Engagement hatten sich 
Eltern und Belegschaft der KiTa an Auf-
bau, Zubereitung von rauen Mengen 
Kühles und Organisation der Volksspei-
sung gemacht – lohnenswerte Mühe, 
schließlich ging keiner hungrig vom Kin-
dergarten wieder nach Hause. Der ge-
wohnt große Andrang wurde elegant 
und routiniert gekontert mit fliegenden 
Wechseln an Bon-, Getränke- und Es-
sensausgabe – keiner musste also lange 
warten auf den heiß begehrten, mit dem 
kulinarischen Klassiker aus dem Rhein-
land nebst Apfelkompott arrangierten 
Teller. Die Nachfrage nach dem 
Kesselskuchen, in der regionalen Küche 
unter anderem auch als Puttes oder 
Dippekuchen bekannt, ist ungebrochen 
groß. Selbstverständlich hatten sich da-
her neben den Eltern, Freunden und An-
gehörigen der aktuell 20 Kinder auch 
jene ehemaliger in der Werthhovener 
Nachwuchsschmiede untergebrachter 

Zöglinge am Maulwurfshügel eingefun-
den. Auch über Gäste aus dem benach-
barten Jakobushaus und über neu zuge-
zogene Werthhovener freuten sich die 
Veranstalter.  
 
Nicht zuletzt wurde die Initiative auch 
als Schnuppertag für Eltern von potenzi-
ellem Nachwuchs für den Kindergarten 
genutzt. Wie immer kamen die Dorfge-
meinschaft und auch auswärtige Gäste 
im Rahmen des geselligen Abends ins 
Gespräch miteinander, besonders für 
Neubürger im Dorf eine gute Gelegen-
heit, die eigene Bekanntheit auch jen-
seits der unmittelbaren Nachbarschaft 
zu fördern. Und wie immer konnten sich 
die Initiatoren über einen reibungslosen 
Ablauf der Organisation des Abends mit 
Genuss von Mettwurst, Speckwürfel-
chen und Zwiebel im Reibekuchenman-
tel freuen. „Unser besonderer Dank gilt 
allen Eltern, die tatkräftig mitgeholfen 
haben und sich für das Gelingen des 
Abends eingesetzt haben sowie natür-
lich insbesondere den vielen Spendern 
für unsere Tombola mit tollen Preisen, 
die für viele strahlende Gesichter bei 
den Kindern gesorgt hat“, freute sich 
Kindergartenleiterin Katharina Kluth.  
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Termine 2011 für Werthhoven auf einen Blick 
 
Jeden Freitag ab 20:00 Uhr 
finden die freitäglichen Dorf-/Clubabende im Keller des Pössemer Treff statt. 
Jeden Freitag wird somit den Bürgerinnen und Bürger aus Werthhoven die Möglich-
keit geboten, sich über aktuelle Dorfthemen zu informieren und zu diskutieren oder 
einfach nur ein "Schwätzchen" in geselliger Runde zu führen. 
 
05. März 2011 Karnevalszug in Werthhoven 
 
18. März 2011 Jahreshauptsammlung des Bürgervereins  

Werthhoven 1985 e.V.. Nur für Vereinsmitglieder 
 
19. März 2011 Müllfreie Natur: Drei Stunden Müllaerobic (Müllsam-

meln) bei schönem Wetter und frischer Luft 
 
16. Juli 2011 Lampionfest der Hobbymannschaft 
 
03.-04. September 2011 Sommerfest des Bürgervereins Werthhoven 
 
12. November 2011 St. Martinszug und Tombola 
 
14. November 2011 Kühlesessen und  

Mitgliederversammlung des Bürgervereins Werthhoven 
(Nur für Vereinsmitglieder) 

 
11. Dezember 2011 5. Werthhovener Choralblasen an der Jakobus-Kapelle 
 
 

 
 



www.werthhoven.de PÖSSEM AKTUELL 8/2010 Seite 6 

 

 


